
UGANDA

Ein Klassenzimmer im Flüchtlingscamp

Am 7. Juni 2021 wurde in Uganda ein neuer Lockdown 
mit einer strengen Abriegelung verhängt, um einen 
Anstieg der COVID-19-Fälle und eine Ausbreitung der 
Delta-Variante einzudämmen. Die neuen Maßnahmen 
beinhalten die Schließung von Schulen, die Schließung 
von Wochenmärkten, die Aussetzung von Reisen zwi-
schen den Bezirken und die Aussetzung von Gottes-
diensten für vorläufig 42 Tage. Eine Verlängerung wird 
erwartet. Uganda war bisher vergleichsweise glimpf-
lich durch die Corona-Pandemie gekommen, zuletzt 
sind die Infektionszahlen jedoch rapide gestiegen. Un-
sere Projektleiterin Colleen Stevenson berichtet: „Die 
Situation in Uganda ist in diesem Jahr schlimmer als 
2020. Viele Familien stehen ohne Einkommen da. Leh-
rer suchen sich andere Jobs, um überhaupt etwas zu 
verdienen. Mädchen werden zwangsverheiratet oder in 
die Prostitution geschickt, da die Familien nicht wis-
sen, wie sie sie ernähren sollen. Ältere Schüler fangen 
an zu arbeiten und werden ihre Schulausbildung viel-

leicht nicht mehr beenden ... Es ist auch die psychische 
Belastung durch die Angst vor dem Virus und die pure 
Existenzangst, die allen zu schaffen macht.

„Wir sind sehr froh, dass wir den Patenkindern das Wei-
terlernen in der Krise ermöglichen können. Regelmäßig 
erhalten sie Hausaufgaben-Pakete, die sie bearbeiten 
und zur Benotung einreichen. Gleichzeitig beobachten 
wir die erneute Schulschließung mit Sorge und versu-
chen unseren Patenkindern und ihren Familien unter-
stützend zur Seite zu stehen.“

Zur unmittelbaren Unterstützung in dieser schweren 
Zeit hat unser Kinderhilfswerk 20.000 EUR Soforthilfe 
zur Verfügung gestellt. Insgesamt erhalten fast 800 Fa-
milien Nahrungsmittel, Hygieneartikel und weitere Un-
terstützung. Auch medizinische Betreuung und Schul-
material für Kinder ist Teil der Hilfe. 

Gerade jetzt brauchen Kinder und ihre Familien in 
Uganda unsere Hilfe!
 
So hilft Ihre Spende:
15 EUR 	 Lernpaket für ein Kind
40 EUR 	Nahrungsmittel und Hygieneartikel 
	 für eine Familie

Danke, dass Sie den Menschen in Uganda eine helfende 
Hand reichen.
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